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HOYER: Äußerungen von Werner Schulz sind unangebracht

BERLIN. Zu der Kritik von Werner Schulz an der Entscheidung des Bundespräsidenten, Horst Köhler,
den Bundestag aufzulösen, erklärt der stellvertretende Vorsitzende der FDP-Bundestagsfraktion, Werner
HOYER:

Das Anliegen von Werner Schulz, vor dem Bundesverfassungsgericht gegen die Entscheidung des
Bundespräsidenten zu klagen, ist durchaus zu respektieren. Es ist aber völlig unangebracht, Horst
Köhler die Autorität und parteipolitische Unabhängigkeit abzusprechen. So etwas gehört sich nicht.
Werner Schulz soll sein Recht suchen, aber das Maß wahren.
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